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WILLKOMMEN BEIM ADAPTIVEN LERNEN!

Seit mehr als zwanzig Jahren beschäftigt sich Area9 mit menschlichen Faktoren, Lernen, Produktentwick-
lung, Inhaltsentwicklung und Informatik. Diese Forschung hat uns zum Bereich des adaptiven Lernens ge-
führt – unserer Meinung nach, die Lösung zur Vermeidung von E-Learning-Müdigkeit in Unternehmen und die 
beste Lösung für personalisiertes Lernen in großem Maßstab.

Adaptives Lernen wird von Millionen von Lernenden in Schulen und Hochschulen genutzt und hat zu enor-
men Ergebnissen in allen Altersgruppen und Leistungsstufen geführt. Wenn Sie Kinder im Schulalter haben, 
verwenden sie wahrscheinlich adaptives Lernen, ohne dass Sie es wissen!

Adaptives Lernen entwickelt sich zunehmend in die Unternehmenswelt. Es bietet die Möglichkeit, viele der 
Probleme zu lösen, die das E-Learning in den letzten dreißig Jahren plagten - Probleme, die viele Mitarbeiter 
und Führungskräfte dazu veranlasst haben, eine weniger positive und motivierende Sicht auf Online-Trainings 
zu haben.

Es ist an der Zeit, dass adaptives Lernen seinen Platz als einer der wirklich transformativen Ansätze für die 
Unternehmensbildung einnimmt. Ich hoffe, dass dieses Whitepaper Ihnen einen Einblick in die Möglichkeiten 
und Chancen des adaptiven Lernens gibt und Sie dazu anregt, mehr zu lernen.

Nick Howe
Leitender Lernbeauftragter, Area9 Lyceum
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VERMEIDEN VON E-LEARNING FRUSTRATION
IN UNTERNEHMEN

WIE EFFIZIENT TRAINIEREN SIE IHRE MITARBEITER?
Behalten und wiederholen Sie alle Inhalte, die Sie in teuren Trainings lernen? Wenn Sie in E-Learning investiert 
haben, hat es dann einen direkten Bezug zu Ihren Unternehmenszielen?

EFFEKTIVES, UNTERNEHMENSWEITES TRAINING
Jede Investition in Unternehmensschulungen muss effektiv sein und direkt auf die Unterstützung der 
Unternehmensziele ausgerichtet sein. Leider zeigt die Realität häufig, dass Mitarbeiter nur sehr wenig Zeit 
haben, sich dem Lernen zu widmen, während sie versuchen ihre täglichen Aufgaben auszuführen.

TECHNOLOGIEBASIERTES TRAINING 
Eine technologiebasierte Ausbildung ist zweifellos die Zukunft der Mitarbeiterschulungen. Um effektiv 
zu sein, muss die technologiegestützte Ausbildung jedoch einen klaren Zweck haben und die richtigen 
lernwissenschaftlichen Prinzipien in die Gestaltung des Programms einbeziehen3. Derzeit sind die meisten 
Programme auf Arbeitsbücher, Vorträge, Videos und einfaches E-Learning „Seiten-Durchklicken“ ausgerichtet.

ADAPTIVES LERNEN
Die adaptive Lerntechnologie basiert auf lernwissenschaftlichen Erkenntnissen und konzentriert sich auf die 
Kenntnisse und Fähigkeiten, die Mitarbeiter nicht besitzen oder in denen sie unsicher sind. Die adaptive 
Technologie ermöglicht es, jede Minute für jeden einzelnen Mitarbeiter zu maximieren.

ENGAGIERT UND EFFEKTIV
Gutes Lernen muss mehr als nur effizient sein. Online-Trainings haben zu Recht den Ruf, langweilig und 
ineffektiv zu sein. Der „Lernen-durch-Fragen“-Ansatz, der die adaptive Engine antreibt, hat sich von Natur 
aus bewährt - er eliminiert die Notwendigkeit komplexer neuer Strategien wie Gamification und beseitigt die 
Ermüdung des E-Learning.
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UNBEWUSSTE INKOMPETENZ

SIE WISSEN NICHT, DASS SIE ES NICHT WISSEN
Daten von Area9 Learning-Kunden zeigen, dass Mitarbeiter zwischen 20-40% «unbewusst inkompetent» 
in kritischen Kompetenzen sind, die sie beherrschen müssen, um ihre Aufgaben zu erfüllen. Die folgende 
Abbildung zeigt Daten eines globalen Technologieunternehmens, bei dem ein Kurs, der adaptiv durchgeführt 
wurde, zeigte, dass Vertriebsmitarbeiter 22% «unbewusst inkompetent» über Merkmale eines Produkts 
waren - d.h. die Mitarbeiter glaubten, sie wüssten Produkteigenschaften, was in Wirklichkeit jedoch nicht 
der Fall war.

AUFZEIGEN VON WISSENSLÜCKEN
Mitarbeiter, die über Produktmerkmale (oder über jeden Aspekt der Arbeit) «inkompetent» sind, sind eine 
große Verantwortung und ein Hindernis, um das volle Potenzial Ihres Unternehmens auszuschöpfen. Adaptive 
Lerntechnologien können aufzeigen, wo Mitarbeiter Wissenslücken haben und diese beheben. Dies wird die 
Gesamtkompetenz erhöhen und die Haftung verringern und sowohl die finanzielle Leistungsfähigkeit des 
Unternehmens als auch die der Gesellschaft insgesamt verbessern1. 

GUT DURCHDACHTE TRAININGS FUNKTIONIEREN
Meta-Analysen, die eine große Anzahl empirischer Studien über verschiedene Trainingsbereiche hinweg 
integrieren, von der Managerausbildung bis hin zum interkulturellen Training (und allen Formen der 
Mitarbeiterschulung), zeigen übereinstimmend, dass bei systematischer Gestaltung des Trainings und 
basierend auf der Wissenschaft des Lernens positive Ergebnisse gemeldet werden 2,5,6,9,10,11,13.
In einer Studie mit fast 1.000 Unternehmen dokumentierte Huselid (1995), dass der Einsatz von leistungsstarken 
Arbeitspraktiken (einschließlich effektiver Rekrutierung und Auswahl, Vergütungssystemen und Schulungen) 
die Bindung und Leistung der Mitarbeiter sowie langfristige Messungen der finanziellen Leistung des 
Unternehmens voraussagte. 
 

Unbewusste Inkompetenz

Bewusste Inkompetenz

Unbewusste Kompetenz
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Daten adaptives Lernen

BEFRAGUNG EINES GLOBALEN 
TECHNOLOGIEUNTERNEHMENS
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EINE EINHEITSGRÖSSE PASST FÜR KEINEN

ES IST ZEIT FÜR VERÄNDERUNGEN
Die meisten Unternehmen verfügen bereits über eine Lerninfrastruktur, die eine Form des traditionellen 
E-Learnings beinhaltet. Aber diesen E-Learning-Programmen fehlt oft die Besonderheit, die sie für den 
einzelnen Mitarbeiter wertvoll machen würde. Mittels Austausch von «one-size-fits-none» E-Learnings durch 
personalisiertes adaptives E-Learning können Unternehmen die Effektivität und «bewusste Kompetenz» der 
Mitarbeiter steigern und die Zeit bis zur Erlangung der Kenntnisse verkürzen.

KONTINUIERLICHE SELBSTEINSCHÄTZUNG
Dies kann durch eine kontinuierliche Selbsteinschätzung erreicht werden, wie das Beispiel der adaptiven 
Frage unten zeigt. Die Lernenden bewerten, wie gut sie einen bestimmten Inhalt kennen (d.h. wie sicher sie 
sind), bevor die Antwort bestätigt oder eine Aufgabe ausgeführt wird. Die Daten aus der Selbsteinschätzung 
werden dann genutzt, um die Lernerfahrung weiter anzupassen und zu individualisieren. Dadurch wird 
sichergestellt, dass die Lernenden nicht nur kompetent sind, sondern auch volles Vertrauen in ihr Wissen 
haben. (Hinweis: Obwohl das folgende Beispiel eine Multiple-Choice-Frage verwendet, beinhaltet ein gutes 
adaptives Design eine Vielzahl von Aufgabentypen.)

Welcher Begriff definiert, wenn Ihre Mitarbeiter denken sie 
wissen etwas, was aber in Wirklichkeit nicht der Fall ist?

Unbewusste Inkompetenz

Bewusste Inkompetenz

Nicht-Anpassungsfähigkeit

Bewusst kompetent

KLICKEN SIE AUF DIE ANTWORT, DIE SIE FÜR RICHTIG HALTEN.

KENNEN SIE DIE ANTWORT?
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MOTIVATION

ENGAGEMENT WECKEN
Motivation ist der Schlüssel, um sicherzustellen, dass sich die Mitarbeiter mit Lernaktivitäten beschäftigen. 
Adaptive Lernumgebungen sind so konzipiert, dass sich Mitarbeiter schnell (innerhalb von Minuten) auf 
Bereiche konzentrieren können, in denen sie am wenigsten kompetent oder sicher sind. Wenn dies mit 
klaren Fortschrittsindikatoren gekoppelt ist, neigen die Lernenden dazu, länger bei der Lernaktivität zu 
bleiben – einfach weil sie ständig mit Inhalten und Übungen herausgefordert werden, die für jeden Einzelnen 
individuell relevant sind. Das Gefühl des Fortschritts im Kursverlauf, anstelle des „Steckenbleibens“, kann die 
Lernfähigkeit erhöhen. Die Daten zeigen, dass mit diesem Ansatz die Wahrscheinlichkeit höher ist, dass die 
Menschen ihre volle Leistungsfähigkeit erreichen, anstatt während des Prozesses aufzuhören, wie aus der 
folgenden Grafik ersichtlich ist.

ADAPTIVES TRAINING IST EFFEKTIV UND EFFIZIENT
Die folgende Grafik verdeutlicht auch die Verkürzung der Zeit, die Lernende im Vergleich zu traditionellen 
E-Learning-Ansätzen benötigen. Da die adaptive Engine die Zeit der Lernenden nur auf die Bereiche 
konzentriert, die der Entwicklung bedürfen, sind Zeiteinsparungen von bis zu 50% üblich.

LERNEFFEKT ERZEUGEN
Ein gut durchdachtes Training sollte auch eine angemessene Wiederholung von Material, das Mitarbeiter nach 
dem ersten Sichten vergessen werden, gewährleisten. Durch die Abbildung der individuellen Vergessenskurve 
für kritisches Wissen stellt das Programm sicher, dass die Mitarbeiter wieder mit bestimmten Materialien 
konfrontiert werden, kurz bevor sie diese vergessen. Eine solche gezielte Auffrischung bedeutet effektiv, dass 
die Mitarbeiter weniger Zeit damit verbringen, bereits erworbene Kenntnisse und Fähigkeiten aufzufrischen, 
während sie gleichzeitig ihr gesamtes Kompetenzniveau im Laufe der Zeit erhöher4.

ADAPTIVES LERNEN REDUZIERT DEN ZEITAUFWAND FÜR DAS LERNEN

ZEIT IN STUNDEN

100%

10%
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Ein traditioneller E-Learning-Kurs 
dauerte 45 Minuten.

Durch den Einsatz von “adaptivem 
Lernen” konnte diese Zeit bis zu  
50 % reduziert werden.

Zeitersparnis durch den Einsatz von adaptivem Lernen anstelle von traditionellen digitalen Ressourcen.
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WIE IST EFFEKTIVES ADAPTIVES LERNEN
ENTWICKELT UND EINGESETZT?

DIE ADAPTIVE PLATTFORM
Effektives adaptives Lernen erfordert eine leistungsfähige adaptive Engine - Versuche, manuelle Adaptivität 
mit traditionellen E-Learning-Entwicklungsprogrammen aufzubauen, werden keine echte Personalisierung 
erreichen.

CHUNKING
Inhalte müssen so kompakt sein, dass das Lernen so individuell wie möglich gestaltet werden kann. Lernziele 
müssen konkret und präzise formuliert sein und es müssen Anfragen erstellt werden, damit die adaptive 
Engine das Wissen der Lernenden beurteilen kann. Bestehende Inhalte können an diesen detaillierten Ansatz 
angepasst werden und Unternehmen und E-Learning-Entwickler können die notwendigen Fähigkeiten schnell 
entwickeln. 

ONLINE, GEMISCHT,
UND IM KLASSENZIMMER
Mit dem Modell des «umgekehrten 
Klassenzimmers» können Mitarbeiter teure 
Präsenztrainings besuchen, nachdem sie 
bereits adaptive E-Learning-Kurse absolviert 
haben. Ausbilder können anhand dessen 
sehen, wo einzelne Mitarbeiter Unterstützung 
und Vertiefung benötigen. Auf diese Weise kann 
die im Klassenzimmer verbrachte «Präsenzzeit» 
optimal genutzt werden. Adaptives Lernen ist 
auch eine gute Möglichkeit, diese Kurse so 
effektiv und effizient wie möglich zu gestalten 
(da sich das adaptive Lernen daran erinnert, 
was der Lernende gut gemacht hat und wo es 
Schwierigkeiten gab, um so die Auffrischung 
von Lerninhalten zu optimieren).

WIEDERHOLUNGEN

% DER INHALTE ERINNERT

100%

10%

1 2 3 4 5



© 2019  AREA9 LYCEUM INC AREA9LYCEUM.DE

FAZIT

ADAPTIVES LERNEN
.... ist ein bewährter, evidenzbasierter Ansatz, der von Millionen von Lernenden in nahezu jedem Bereich 
erfolgreich eingesetzt wird. Obwohl adaptives Lernen nicht das Mittel gegen alle Herausforderungen 
von Trainings ist, ist es eine hocheffektive, effiziente und komplementäre Lösung und eine Möglichkeit, 
E-Learning-Frustration zu beseitigen. Wenn Sie mehr über die adaptive Lernplattform von Area9 Lyceum 
erfahren möchten oder Hilfe bei der Entwicklung adaptiver Inhalte, der Konvertierung von Inhalten oder
dem Transfer von Fähigkeiten benötigen, besuchen Sie area9lyceum.de.

KONTAKTIEREN SIE UNS

Boston

Copenhagen

Riyadh

Leipzig

USA HQ BOSTON OFFICE
126 Woodland Road 
Chestnut Hill, MA 02467, USA
+1 781 540 2178

EU HQ COPENHAGEN OFFICE 
Galionsvej 37
1437 Copenhagen, Denmark
+45 33 11 00 90

SAUDI ARABIA OFFICE
2176 Abdulrahman Al Tobaishi street 
Ar Rahmaniyyah District 
Riyadh 12344-7706

D-A-CH OFFICE
Dittrichring 2
04109 Leipzig Germany
+49 341 355744-90

info@area9lyceum.de
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